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Die Leute strömten ins Städtle Vaduz, denn am Volksfest gibt es immer an jeder Ecke etwas zu sehen und zu bestaunen. . (Bilder: bak) Das Karussell war ein Riesenspass: «Bloss nicht runterfallen.» 

Alle feierten zusammen 
Am Volksfest im Städtle war überall etwas los 

«Einfach toll!» schwärmte einTourist in 
Englisch und stürzte sich samt Photo­
apparat ins Vaduzer Volksfestgetüm­
mel. Liechtenstein ist schon etwas Be­
sonderes. Wo sonst trifft am Staatsfeier­
tag ein ganzes Land in einem kleinen 
Städtchen zusammen und feiert eine 
Riesenparty? 

Janine Köpfli 

«Move your body!» schreit der 4-jähri-
ge Aron in sein Playback-Mikrophon 
und hüpft was das Zeug hält. Auf der 
Radio-L-Showbühne kamen kleine 
Stars ganz gross raus. Ob Michael 
Jackson oder Aqua, mit ihrer Mini-
Playbackshow heizten die Zwerge 
ihrem Publikum gehörig ein, obwohl es  
eigentlich schon heiss genug gewesen 
wäre. 

Ein richtiges Jahrmarkttreiben 
schlängelte sich gestern Nachmittag 
durch das Vaduzer Städtle. Zuckerwat­

tenduft hier, ChicKenbude da und da­
zwischen viele Attraktionen. «Mami, i 
muäs unbedingt döt ihi», ruft ein klei­
nes Mädchen mit Pipi-Langstrumpf-
Schwänzchen und rennt dem bunten 
Hüpfschloss entgegen. Schuhe aus und 
rein ins Gehopse. Schminkecken, Stras-
senkreidenmalen, Kasperli-Theater, 
Mega-Lego und Clowns - im Kinder­
paradies gleich neben dem Kino kam 
auch für die Kleinsten keine Langewei­
le auf. Vielleicht gab es manchmal ei­
nen kleinen Verkehrsstau, denn auf 
dem «Ludothek»-Spielplatz kurvten 
unzählige Mini-Laster, Trottinetts und 
Babyautos. 

Für jeden Geschmack 
Partypower war auf der  Marktplatz­

garage angesagt. Rund um die Uhr  Hes­
sen verschiedene DJs die Boxen dröh­
nen. Wer Ohrenflattern bekam, sicherte 
sich besser eine Festbahk im Rathaus­
zelt, um dort zur passenden Unterhal­
tungsmusik die Schunkelstimmung an­

zukurbeln. Insgesamt 32 Vereine und 
Organisationen hatten sich für das 
Volksfest einmal mehr etwas einfallen 
lassen. Raclette, Brezel, Penne, Schnit-
zelbrot oder Maiskolben - es gab für je­
den Geschmack das Richtige. 

Der Spass lauerte in allen Ecken. 
Noch nie war das Vojksfest so weitläu­
fig wie dieses Jahr. Highlights warteten 
sogar noch im Haberfeld oder im Ober­
dorf aufihte Gäs.te.Ä||&*Fürstenfest ist 
immer noch schön® meinte ein Liech­
tensteiner. «Ich finde es nur etwas scha­
de, dass die Neuüberbauung im Zen­
trum soviel Platz wegnimmt. Das ganze 
Volksfest wird irgendwie auseinander 
gerissen.» Auch wenn es nicht mehr 
ganz so ist wie früher, strömten die Leu­
te  gestern in die Residenz mit Herz. 
Und als die Kleinen mit ihren Leucht­
stäben rote, blaue oder grüne Streifen 
in die Dämmerung zu zaubern began­
nen, warteten alle gespannt auf das 
grandiose Feuerspektakel Uber dem 
Schloss. Der Musikverein Konkordia Mauren sorgte filr gute Laune im Rathauszelt. 

Das Spielangebot fiir die Kleinen war genauso bunt wie dieses gemalte T-Shirt. Das «aha»-Team schaute auch am Fürstenfest darauf, dass die jungen Leute mit genügend Tipps und Infos versorgt wurden. 

Ob Kebab, Hotdog oder Penne - es gab für  jeden Geschmack etwas. Radio L feierte seinen fünften Geburtstägmit tollen Kinderaktionen und Riesenseifenblasen. 


